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Bm 27 . Februar 1934 nerftarb

6fu6ienraf Paul T> a be *
Scbon feit längerer Zeit litt er an einer Erkältung , aber in der raicbtigen
Zeit nor Oftern mochte er nicht fehlen . Durch das ungünftige IDetter
beim IDandertag nerfcblimmerte fich die erkältung und führte zu einer
Cungenentzündung , der feine durch fchmere Kriegsrounden gefchraächte
Cunge nicht geraachfen mar .

23 Jahre , faft die 5älfte feines Gebens , hat er an unterer Schule
geroirkt , zuerft in der Busbildung , feit Oftern 1913 als Oberlehrer ,
fpäter Studienrat . Diele Schülerjahrgänge nerdanken ihm eine nor =
treffliche Busbildung im Englifchen und im Deutfchen ; feine Brbeit
mar getragen non reichem IDiffen und tiefem Derftändnis für die
jugendliche Entmicklung . ) n den let3ten Jahren hatte er fich befonders
der Englandkunde zugemandt , die er in bernorragendem rPafje be =
herrfchte . Oft nahm die norgefehte Proninzialbehörde feine Fähigkeiten
für befondere Bufträge in Bnfprud ) und übertrug ihm 1930 die Ceitung
der Beratungstelle für Reifen in das englifche Sprachgebiet . So organi =
fierte er im Sommer 1932 einen Befucbsaustaufcb mit englifchen
Schülern . IDeiteren Plänen machten die neränderten Zeitnerhältniffe
ein ende .

Buch mit der JDaffe in der 5and hat er feinem Daterlande gedient .
£r mar gerade in England , als der Krieg ausbracb , kam aber noch
glücklich herüber und rückte fofort als Ceutnant an die Front . Bach
der marnefcblacbt murde er durch Gefichts = und Bruftfchufj fo fchroer
nermundet , dafj er nur noch Truppen ausbilden konnte , bis er mieder
in den Schuldienft zurückkehrte .

Buch im Frieden ift er ftets mannhaft für feine Überzeugungen ein =
getreten . Konjunkturen auszunuhen mar er zu ftolz . hDenn er auch
den Bnfchlulj an die neue Zeit nicht leicht gemann , liefj ihn feine Dater =
landsliebe dod) den Segen erkennen , den die nationale Erneuerung
unferem Dolke gebracht hat . Bun hat ihm der Tod allem Kampf und
aller Brbeit , allem Streben und allem Jrren enthoben . Er mar ein
IBann , nehmt alles nur in allem !

Dr . ßampel , Studiendirektor .
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